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Chronique générale

Eléments du système politique

Ordre juridique

Droit pénal

Im Rahmen der Beratung des Bundesgesetzes über den Schutz gewaltbetroffener
Personen hatte die RK-NR bei der Bundesverwaltung ein «Aussprachepapier» in
Auftrag gegeben, das die Frage der Kodifizierung eines Straftatbestands «Stalking»
erörtern sollte. Nach Kenntnisnahme dieses Berichts sprach sich die Kommission im
Mai 2019 mit 16 zu 5 Stimmen bei einer Enthaltung für eine Kommissionsinitiative aus,
deren Ziel es war, die Tatbestände Drohung (Art. 180 StGB) und Nötigung (Art. 181 StGB)
explizit um Verhaltensweisen wie Auflauern, mehrmaliges Belästigen oder Nachstellen
zu ergänzen. Die Kommission entschied sich zu diesem Schritt, obwohl das
Aussprachepapier ihr geraten hatte, «nicht allzu grosse Erwartungen in die
Kodifizierung einer Stalking-Strafnorm» zu setzen; der Schutz der Opfer liesse sich
dadurch «wohl nicht entscheidend verbessern», so das Resümee des Papiers. Als
Vorteile einer solchen Anpassung des StGB waren im Bericht hingegen die Kodifizierung
der bundesgerichtlichen Rechtssprechung sowie die Festschreibung, dass Stalking in
seinem Gesamtzusammenhang und nicht nur in Form einzelner Delikte betrachtet
werden muss, genannt worden. 1

INITIATIVE PARLEMENTAIRE
DATE: 03.05.2019
KARIN FRICK

Im Oktober 2019 stimmte die RK-SR mit 8 zu 4 Stimmen bei einer Enthaltung der
Initiative ihrer Schwesterkommission zu, einen Straftatbestand «Stalking» zu
kodifizieren. Sie teilte die Einschätzung ihrer Schwesterkommission, dass die explizite
Verankerung der bundesgerichtlichen Rechtssprechung im Strafrecht von Vorteil sei
und erhoffte sich die Schliessung allfälliger Strafbarkeitslücken. 2

INITIATIVE PARLEMENTAIRE
DATE: 29.10.2019
KARIN FRICK

1) Bericht BJ vom 12.4.19; Medienmitteilung RK-NR vom 3.5.19; TA, 4.5.19
2) Medienmitteilung RK-SR vom 30.10.19; Blick, 30.10.19
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